
ie in der letzten Ausgabe von
LebensForum bereits an-
gekündigt, findet die Bun-

desdelegiertenversammlung (BDV) der
Aktion Lebensrecht für Alle e.V. (ALfA)
dieses Jahr nicht in Königswinter, sondern
in Fulda statt. Die zentrale Lage und gute
Verkehrsanbindung Fuldas dürfte vielen
Delegierten entgegen kommen, und mit
dem Bonifatiushaus haben wir hoffentlich
einen Tagungsort gefunden, der dem
AZK in nichts nachsteht.

VERSIERTE EXPERTEN ALS REFERENTEN

Die BDV 2005 (10.–12. Juni) steht
unter dem Motto: »Euthanasie: heute ihr
– morgen wir«. Zu diesem Thema wird
am Freitagabend (10.6.) eine Podiumsdis-
kussion stattfinden, zu der unter anderem
der Bundesvorsitzende der Jungen Union
Deutschlands, Philipp Missfelder, als auch
der Würzburger Medizinrechtsexperte
Rainer Beckmann, Mitglied der Enquete-
Kommission »Ethik und Recht der mo-
dernen Medizin« des Deutschen Bundes-
tags, teilnehmen werden. Angefragt sind
außerdem: die frühere Bundesjustizmini-
sterin Herta Däubler-Gmelin (SPD) so-
wie Bischof Heinz Josef Algermissen.

Am Samstag steht vormittags ein Vor-
trag des Stellvertretenden Vorsitzenden

der CDU/CSU-Bundestagsfraktion und
Gesundheitsexperten der Union, Wolf-
gang Zöller, auf dem Programm. Der
Seehofer-Nachfolger Zöller ist langjäh-

riges Mitglied der Aktion Lebensrecht
für Alle und hat gerade erst in jüngster
Zeit wieder durch unmissverständliche
Stellungnahmen zur Abtreibung für Auf-
sehen gesorgt. Er steht im Anschluss an
seinen Vortrag auch noch für eine Dis-
kussion zur Verfügung.

Nachmittags ist eine, im Vergleich zu
früheren Jahren, eher kurze Workshop-

Runde und die Bundesdelegiertenver-
sammlung vorgesehen. Einer der Work-
shops mit dem Titel »Von der Einladung
bis zur Pressemeldung« wendet sich vor
allem an die Regionalverbandsvorsitzen-
den, ein zweiter wird sich unter der Über-
schrift »Euthanasie: was spricht dafür?«
mit den Argumenten der Gegenseite aus-
einander setzen. Im Anschluss an die
einstündigen Workshops werden die De-
legierten dann auf der BDV mit den Be-
ratungen der Anträge beginnen.

KULTURELLES RAHMENPROGRAMM

Es ist uns gelungen, ein Kontingent
an vergünstigten Karten für die Auffüh-
rung des Musicals »Bonifatius« am Sams-
tagabend um 20 Uhr zu reservieren. Die-
ses Musical wurde eigens für das im letzten
Jahr in Fulda gefeierte Bonifatiusjubiläum
komponiert. Sämtliche Aufführungen
waren ausverkauft und schlossen mit ste-
henden Ovationen eines begeisterten
Publikums, so dass das Musical nun in
ein zweites Aufführungsjahr geht. Die
Preise für die Karten liegen je nach Ka-
tegorie zwischen 25 und 35 Euro. Das
Musical wird im Schlosstheater aufge-
führt, welches vom Bonifatiushaus zu Fuß

zu erreichen ist. Als Alternative bieten
wir am Samstagabend für Interessierte
eine eigene Stadtführung an, die ebenfalls
um 20 Uhr beginnt.

Über das endgültige Programm der
Fachtagung sowie der Delegiertenver-
sammlung werden wir rechtzeitig mit
einem entsprechenden Einladungsschrei-
ben informieren.

Vom 10.-12. Juni findet in Fulda die diesjährige
Bundesdelegiertenversammlung der ALfA statt. Das Thema könnte

kaum aktueller sein: »Euthanasie: heute ihr – morgen wir.«

Von Cornelia Kaminski
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Nicht nur die an den Stadtpark grenzende Orangerie in
Fulda ist sehenswert.

BDV 2005 in Fulda

M I T T E I L U N G E N  D E S  B U N D E S V O R S T A N D S

Wolfgang Zöller, Gesundheitsexperte der Union Philipp Missfelder, Bundesvorsitzender der JU
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